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Autonomie und Normativität sind Schlüsselbegri e der Gegenwart. Gleichwohl ist deren Bedeutung für die Legitimation
moderner Gemeinwesen immer kontrovers geblieben. Für die Begründung wird entweder auf das individualistische Modell
der Aufklärungsphilosophie seit Locke und Kant oder auf den Vorrang der Gemeinschaft im Sinne einer politischen Romantik
abgestellt. Hegel hält beide Positionen für de zitär. Er insistiert zwar darauf, dass Personalität Resultat eines
Vergemeinschaftungsprozesses ist und steht deshalb in normativer Hinsicht dem Individualismus nahe, ohne aber den Weg
eines »romantischen Kommunitarismus« zu gehen. Der vorliegende Band will diese Sichtweise Hegels nicht nur
herkömmlichen Hegeldeutungen gegenüber stellen, sondern auch mit heute dominierenden rechtsphilosophischen
Positionen konfrontieren.
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